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Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14642 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, ab 
sofort bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vorkenntnisse im Fachbereich Kinder- und 
Jugendpsychiatrie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14662 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Pädiatrie I, ab sofort bis zum 
Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: wissenschaftliche Vorkenntnisse und/oder klinisch-pädiatrische 
Vorkenntnisse. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14481 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Nuklearmedizin, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Nuklearmedizin. 
Erwünscht: Kenntnisse bzw. Interesse für Nuklearmedizin und Bildgebungsverfahren, wiss. Arbeiten. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3411,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung 
der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14670 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Neurochirurgie, ab 01.10.2013 bis 
zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: wissenschaftliche Vorarbeiten im 
wirbelsäulenchirurgischen Bereich, Absolvierung neurochirurgischer Lehrveranstaltungen und 
Hospitationen, Interesse an neurochirurgischer Forschung und akademischer Laufbahn mit klinischem 
PhD. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14673 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Visceral-, 
Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab 01.01.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der 
Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 31.12.2014. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse an der Chirurgie, Forschungserfahrung und 
Publikationen, klinische Vorkenntnisse, abgeleistete Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
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tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14654 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab sofort bis zum 
Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: Erfahrungen in Forschung und Lehre, Erfahrung in der Neuroradiologie 
sowie der interventionellen Radiologie, Interesse an der Neuroradiologie in Klinik inklusive 
neuroradiologischer Angiographie, Forschung und Lehre mitzuwirken, Belastbarkeit, Teamfähigkeit 
und Flexibilität, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Bereitschaft zur inner- und 
außerbetrieblichen Fortbildung. Wir bieten Ihnen ein interdisziplinäres Team mit vielen 
Forschungsschwerpunkten und exzellenten klinischen Partner/inne/n für ein abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14609 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des 
Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 06.06.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-8859 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3, Universitätsklinik für Plastische, Rekonstruktive und 
Ästhetische Chirurgie, ab 01.11.2013 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Doktoratsstudium der Biologie oder Medizin. Erwünscht: Kenntnis der Labormethoden, insbesondere 
der Stammzellseparation und Kultivierung, wissenschaftlicher Ausweis im Forschungsbereich 
(Fettstammzellen, Zellkultur, Transfektion), Teamfähigkeit, Mitarbeit im PhD Programm, 
Drittmitteleinwerbung. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3411,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14676 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anästhesie und 
Intensivmedizin, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des 
Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 27.10.2013. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: absolvierte Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14350 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Radiologie. Erwünscht: 
ausgewiesene Erfahrungen in Forschung und Lehre, Erfahrung in der Neuroradiologie sowie Interesse 
an der interventionellen Neuroradiologie, Interesse an der Neuroradiologie in Klinik, Forschung und 
Lehre mit großer Eigenverantwortlichkeit mitzuwirken, Belastbarkeit und Flexibilität, Kommunikations- 
und Kooperationsfähigkeit, Bereitschaft zur inner- und außerbetrieblichen Fortbildung. Wir bieten 
Ihnen ein interdisziplinäres Team mit vielen Forschungsschwerpunkten und exzellenten klinischen 
Partner/inne/n für ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3411,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung 



der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14413 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Nuklearmedizin, ab sofort bis zum 
Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: Kenntnisse der Nuklearmedizin bzw. Bildgebungsverfahren, Interesse für 
wissenschaftliches Arbeiten. Es besteht die Möglichkeit zur Absolvierung des PhD-Studiums mit aus 
Drittmitteln finanzierter Freistellung für das wissenschaftliche Jahr. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2562,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14685 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3, Sektion für Biologische Chemie, ab 01.10.2013 auf 4 
Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium der Naturwissenschaften. 
Erwünscht: Promotion in Chemie oder Biochemie, int. Forschungserfahrung (Postdoktorat) in 
einschlägigem Labor, vorzugsweise im englischsprachigen Ausland, fundierte Kenntnisse/Erfahrung 
auf dem Gebiet der (bio)chemischen Katalyse sowie im Studium von Protein-Protein Interaktionen in 
der zellulären Signalübertragung, umfangreiche nachgewiesene Erfahrung in molekularbiologischen 
und biochemischen Arbeitsweisen und Methoden, speziell präparative Proteinaufreinigung und 
Expression in bakteriellen und eukaryontischen Zellen, Handhabung großer Proteine (>250 kDa) und 
ihrer Komplexe, Interesse/Erfahrung in der Strukturaufklärung von Proteinen mittels 
Röntgenkristallographie, evtl. in Kombination mit biomolekularer Kernresonanzspektroskopie, 
Drittmitteleinwerbung sowie Erfahrung in der Abfassung und Einreichung, ggf. Administration von 
Projektanträgen, wissenschaftliche Veröffentlichungen in peer reviewed Zeitschriften, umfangreiche 
Lehrerfahrung in den Fachbereichen der Biochemie sowie in der fachlichen Betreuung von 
WissenschaftlerInnen in frühen und fortgeschrittenen Studienabschnitten. Aufgabenbereich: 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3411,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
 
Stellen für Studentische Mitarbeiter/innen für das Studienjahr 2013/2014: 
 
 
Chiffre: MEDI StMA 36 
1 Studentische/r Mitarbeiter/in, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 1,62 % = 1 
Semesterstunde), Sektion für Molekulare und Zelluläre Pharmakologie, für das Studienjahr 
2013/2014 (Wintersemester von 01.10.2013 bis 31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 
30.06.2014). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss SIP1 
und SIP2. Erwünscht: Interesse an pharmakologischen und klinisch-pharmakologischen 
Fragestellungen. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell Seminar ‚Klinische 
Pharmakologie’, welches im 9. und 10. Semester abgehalten wird. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 29,60 plus Sonderzahlungen. Es handelt sich um eine 
Wiederholung der Ausschreibung. 

 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 11. September 2013 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in 
der Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 
Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung 
aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden 
sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind 
Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter http://www.i-
med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim 
wissenschaftlichen Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte 
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Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher 
Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 


